Dät Tresseken

( Originaltext: „De Pantoffeln“  )

( Text: Mühlenstienchen  /  Musik: Siene-Puttkers ©2001)

Tonart:   G - Dur    4/4-Takt                                                                      ( Dät Tresseken-Seite:1 )

INTRO:        -   Tusch                  ( auf D – Akkord )

                   -  „Blaskapelle“      ( Strophenteil )

                      G                         G                            D                             G

1.      Tresseken was nette krank,   lag ä acht Dage up de Uäm-Bank.

                                  G                                                         G

         Do segg de Meggerske: „So kannt nich wüddergohn.

                                      D                              G

         Wey möt mit Tresse na`n Doktor gohn.

  C                                         G

Betken ik segge di uppe Steye - 

                                    D                               D              

         geihs`du mit Tresse nan Doktor meye.“                         
                    G                       D

CHORUS:          Tresseken was nette, nette krank,   

                                               D                  G

                       lag ä acht Dage up de Uäm-Bank.
                        G                                           D

     Do segg de Meggerske: „So kannt nich wüddergohn.

                                   D                                G

     Wey möt mit Tresse na`n Doktor gohn.

BRIDGE:                -  „Blaskapelle“      ( Strophenteil )

                              G                                   G                                  D                     G

2.      De Doktor se`: „Du hiäs`t anne Neiern.   Du moss di butz loten opereiern.“

               G                                            G

Tresse menne: „Wie sall dät dann gohn?

                                          D                                              G         

Ik kann doch nich mit Holsken in`t Krankenhäous gohn.

             C                                                  G

Un in Sökken kann ik doch auk nich laupen, 

              D                                    D

mot mi eis`n Paar Pantoffeln kaupen.“                          
( Dät Tresseken-Seite:2 )
                    G                       D

CHORUS:          Tresseken was nette, nette krank,  . . . . .   

BRIDGE:               -  „Blaskapelle“          ( Strophenteil )

                  G                                     G

3.      Do segg Betken: „Mot dät dann seyn?    

                           D                  G

         Wenn du nich lange moss ley`n

                          G                                     G                        

un schwanke stiärben,    /   ja wieker sall 

                    D                           G
dann de schönen Pantoffeln iärben?“

     C                                G                            

„Betken, dät segge ik di,           

            D                                      D

de Pantoffeln, de veriärwe ik di.“                                  
                    G                       D

CHORUS:          Tresseken was nette, nette krank,  . . . . .

                                                              C                                                    G           

BRIDGE:           „Ach, wie frögge ik mi.   -    Ik bee jeden Omd föär di,

                                     D                  G

     dät du nich lange moss ley`n 

                                           C                              G

              un schwanke stiärben,   -   un ik kann 

                                 D                           D

                       deyne schönen Pantoffeln iärben.“               

                     G                       D

CHORUS:          Tresseken was nette, nette krank,  . . . . .

CHORUS 2:         -  „Blaskapelle“   ( Strophenteil )        CHOR:  La – la – la – la  . . . . .

                    G                       D

CHORUS:          Tresseken was nette, nette krank,  . . . . . 

                                   D                                G

OUTRO:           Wey möt mit Tresse na`n Doktor gohn. 

                                   D                                         G

( langsamer-> )    Wey möt mit Tresse - - -  na`n Doktor gohn. 

